
Ein bewegtes Leben

Seit nahezu siebzig Jahren steht sie auf der Theater-
bühne, hatte Engagements in Bremen, Stuttgart,
Karlsruhe, Osnabrück, Bonn und Freiburg, spielte
mehr als 300 Rollen und noch heute im Alter von
84 Jahren gehört sie zum Ensemble der Bühnen der
Landeshauptstadt Kiel. Rosemarie Kilian legt jetzt
ihre Erinnerungen vor: �Revolutionskind� erzählt
von der Theaterarbeit, den Kollegen, Intendanten
und Kritikern und dem immerwährenden Versuch,
die Bühnenengagements mit den Bedürfnissen ih-
rer beiden Kinder und dem Familienleben zu ver-
einbaren.

Bereits mit elf Jahren gestand sie ihrer Freundin:
�Schauspielerin, das wäre ein Beruf für mich�.

Am 2. Juni 1919 in Landsberg an der Warthe
geboren, besuchte sie erst in Bremen und dann in
Berlin Schauspielschulen. 1940 kam dann das er-
ste Engagement an das Theater in Allenstein in Ost-
preußen. Der Krieg unterbrach die berufliche Ent-
wicklung. Rosemarie Kilian wurde an Fronttheatern
als Bühnenansagerin verpflichtet. Nach Beendigung
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des zweiten Weltkrieges führte ihr weiterer Weg
durch die Nachkriegstheater quer durch Deutsch-
land.

Zahlreiche Menschen kreuzten ihren Lebensweg
und tauchen nun in ihren Memoiren wieder auf. Mit
einigen entstanden feste Freundschaften, so zum
Beispiel zu den �Promi-Zwillingen� Christel und
Margret Tenbuß, die auch einige der Fotos zum
Buch beigesteuert haben.

Die täglichen Probleme der Frauen im Theater-
betrieb gehörten mehr als zwanzig Jahre auch zum
Leben der Autorin. Immer wieder steht die Frage
im Raum: Karriere oder Familie? Beides schien
unvereinbar. Rosemarie Kilian hat eine Familie ge-
gründet, aber musste bald ohne Mann, auf sich al-
lein gestellt, zwei Kinder großziehen. Nur unter
hohem Einsatz und persönlichen Opfern konnte sie
ihren Anspruch auf Verwirklichung in der Arbeit
und in der Familie gleichermaßen durchsetzen.

Das Buch vermittelt einen ganz persönlichen Ein-
druck vom privaten Leben einer Schauspielerin, den
Anforderungen, die der Beruf mit sich bringt und
bietet dabei einen Einblick in fünfzig Jahre Thea-
tergeschichte in Deutschland. Unverstellt erzählt
diese außergewöhnliche Frau ihr spannendes und
bewegtes Leben. Fast fünfzig Privataufnahmen und
Bühnenfotos ergänzen den Text. Man muss kein
Liebhaber des Theaters sein, um von diesem Buch
gefesselt zu werden.
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